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Zitat daraus:

COT Daten

In der Woche zum 2.03.2010 blieben die Long-Positionen der spekulativ orientieren Anleger in Gold an der
COMEX praktisch unverändert auf 251.787 Kontrakte bei einem leichten Preisrückgang der Feinunze von 1.134
USD auf 1.121 USD.

Im Silber hingegen stiegen die Long Positionen um 10,6 Prozent auf 45.799 Kontrakte bei einem Preisanstieg um
1,9 Prozent auf 17,27 USD.
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Metalle A B C
GOLD -251.787 -250208.194 822 43.593 -572493.909 11.123
SILBER -45.799 -4.859 35.165 4.107 10.634 752112.130 3.882
PLATIN -25.302 -29 21.490 387 3.812 -358 35.953 857
PALLADIUM -15.123 -534 12.596 259 2.527 275 22.195 598
KUPFER -16.964 -4.051 18.278 2.411 -1.314 1.640 127.613 1.735

Die Daten sind bei www.wellenreiter-invest.de regelmäßig am Freitag Nacht nach
Veröffentlichung aktualisiert zu bekommen.

Lieber Herr Analyst, ROT ist short und Schwartz ist long.

Oder anderes ausgedrückt, die Position A ist in gleicher Höhe wie die
Summe aus B und C.

A=B+C

Ob long ob short das Geld ist fort! Beide Seiten sind
immer ausgeglichen.

Die Zahlen sind richtig abgeschrieben. Nur was will er damit sagen?


